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^ Groß herzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den -

Dreisam - Kreis .
Nro. 11 . Samstag den 5 . Februar 1825.

Mit . Großherr » glich Badischem gnädigstem Privilegium -

B e k a n n t m a ch u n g e n.
( Weinschlag pro 1824 in dem Landamtsbezirk Freiburg . )

K . D . Nro . 771 . Für nachbenannte Ortschaften des Landamlöbczirks Freiburgz
ist der Wcinschlag pro 1824 nachfolgender 6 Klassen , «nd brigeftpler Preis - Bestim¬
mung genehmigt worden , als :

'
1 . K l aff e.

Ebringen , Wolfcnweiler , LäurerSberg und Schallstadt. 14 fl . 45 kr.
2» Klaff e.

Märzhausen 13 . fl . 30 kr»
Scherzingcn ' 13 . —
Mengen und Munziygeu , der rothe , 13 . —

3. K l a s s er
Au und Gundelfingen

' 10 fl .
„ . 4 . Klasse .
Munzingen , Mengen , der weiße , und Wittnau 9 fl. 30 kn» .
Ä „ 5. K l a s s e.
Opfingen, Sölden und Thiengen 8 st .

6. Klasse .
RcuerShausen und Waltershofen 7. fl . 50 kr. .

Welches hiermit zur aügmeinen Kennt« iß gebracht wird.
Fretburg , am 18 . Jänner 1825 .

Großherzogliches Badisches Direktorium des DreisamkreiftS» .
Frhr . v. Türkheim . .

». Har fch^

( Straße vom Rothenhaus über Birkcndorf nach Thiengenund
Stühlingen . ) . , ^K . D . Rro . 530. Nachträglich zu der im Anzeigcblatt vom 22. Dezember v. I .

Nro . 103. verkündeten dicffeitigen Verordnung vom 30. November v. I . Nro . 25483,
i» Betreff der Aufnahme der Straße vom Nothenhaus über Birkendorf nach Thiengen
und der Kommunikationsstraße von Birkendorf gegen Stühlingen in den Chaussee - » er- ,
band, wird hiermit in Beziehung der Straßenlänge in dortiger Gegend die Bertchtigm »- -
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- «macht , daß «ach einer neuerlich vorgenommene « Messung die Entfernung , vonNirkendorf bis Mitte Vehlingen nur 3/4 Stunden , und daher die Länge der ganzemStraße von der Landstraße bei Fanlentürst bis an die Amtsgrenzen Waldshut , statt6 1/4 Stund , nur 5 1/2 Stund , die Entfernung von Mitte Birkendorf bis Mitte Bett ,mariugea 1 Stund und daher dtz ganze Nebenstraße von Birkendorf gegen Srühlingenstatt der angegebenen Länge von 1 i/4 Stund eine Länge von 1 1/2 Stund betrage .Freiburg , am 14 . Jänner 1825 ,

Großherzoglich Badisches Direktorium des DreifamkreifeS .
Frhr . v . Türkheim .

p. Harsch.

BekaNNtmachANgeN . rolShan ( imMaitt und TauberkreiS) auf diekarhoi . Schulstelle zu Schlüchtern ( im Murgund Pfinzkreis ) ist die StaarsgenehmigungDurch den am 23 . Dezember 1824 erfolg , erlheilt worden . Da nun durch diese Beför .len Tod des Pfarres Andreas S e g bel derung der katholische io ; fl . ertragende Fi¬rst die Pfarrei H 0 ch d 0 r f LandamtS Frei, ltalfchuldienst zu Gerolzahn (Amts Walldürn )bürg im Dreisamkreis , mit einem etwaigen erledigt ist ; so haben sich die CompetentenErtrage von 540 fl. meistens in Geld , und bei dersürstl . LeiningenschenStandesherrschaftetwas Naturalien erledigt worden - als Patron in der geftzlichen Frist zu melde».Die Competenten um diese den Konkurs . — — — ■gefttjen unterliegende Pfründe haben sich Der provisorisch besezte Schuldienst zunach der Verordnung im Regierungsblatt Wallbach , dessen jährliches Einkommen etwavon 1810 Rro . 38 inbesondere Art . 4zumel . in 114 st . bestehet , soll definitive besezt wer .den . den .— — — Die Competenten um denselben haben sichMan findet sich veranlaßt , die Erledigung bei dem Dretsamkreisdirektorium nach Bor .und definitive Wiederbefttzung deü im Re . schrift zu melden ,gierungsblatt Nro - 29 . 1822 Seite 93 ausge . — — —schriebene « Lorporis Lllriski . Kaplaneibeue , Diene » errichtete dritte Lehrer « und Cor «fiziumS zu Billingen im Seekreis neuerdings rezenten Stelle zu Waldkirch ist dem Leh.bekannt zu macheu . rer Herrmann zu Kleinlaufenburg übertra «Die Competenten um diese den KonknrSge , gen worden ; Die Competenten um di« lez.setzen unterliegende Kuratpfründe mit ei, tcre Schulstelle mit einem Einkommen vonnem beiläufigen Einkommen von 500 fl . in 237 fl . und weitere 130 fl . für einen Schul «Geld und Naturalien , womit zur Zeit nicht gcbülfe » haben sich daher binnen 4 Wochennur eine Lehrstelle au dortiger Stadt und bei dem Dreisamkreis > Direkioriuiü vor «Realschule , jedoch gegen die' besondere jähr . schriftmäßig zu melden ,liche Belohnung 150 st . sondern auch , solan , - - — —ge dieser Benefiziat der jüngste ist , die Pa . Durch das erfolgte Ableben des Lehrersstoration des FiiialortS Riedheim verbun . Ruf ist die katholische Echulstelle zu Jsteinden ist , haben sich binnen 6 Wochen nach mit einem beiläufigen Einkommen von 262 fl.Vorschrift deS Regierungsblatt 1810 Nro . 38 in Erledigung gekommen , die Bewerberinsbesondere Art . 4 . zu melden . um dieselbe haben sich in Zeit 4 Wochen— — — bei dem Dreisamkreis . Direktorium Vorschrift«Der Fürstlich Leiningenschen Präsentati . »ich zu melden .vn deS SchnllehrrrS Franz Fallman « zu Ge«
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Wtergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schulde n llq uidatio ne «.
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern Ha¬
sen unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liquidirung
derselben vorgeladen.

Aus dem Bezirksamt Ach er «.
(DVoo der Dreifaltigkeit , Gemein,

de Sasbach , an de« in Gant erkannten Thad.
dä Braun auf Donnerstag den 24 l- M.
Februar früh « Uhr in diesseitiger Amtskanzlei.

(2) Z « Wagühurst an die in Gant
erkannte Verlassenschaft deS Andreas Hurst
auf Donnerstag den 17 . Februar d . I . frühe
8- Uhr in diesseitiger Amtskanzlei.

Aus dem Oberamr Emmen dingen .
(2) Zu Malterdingen an den in

Gant erkannten Schneider alt Jakob Heiz ,
mann auf Dienstag den 22 . Februar d .
I . Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger Ober . -
amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Ken ringen .
(3 ) Zu Wibl an den in Gant erkann-

ttn Georg Burkhard den 17 . Februar
d. I . in diesseitiger Amtskanzlei.

Au< dem Bezirksamt M ü l l h e i m.
. ( 3) Zu Ziztngen an den in Gant er*
kannte« Johann Georg Klor auf Don .
nerstag den 17 . Februar d. I . Vormittags ,
auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Waldkirch .
(2) Zu Waldkirch an die Berlaffen-

schaft deS in Gant erkannten verstorbene «
Wiktwer Sigristen Eg kau auf den 25.Februar d. I . in diesseitiger Amtskanzlei.

Schuldenliauidarion ,( i ) Gegen Oswald Tröndle von Al¬oe r t wird ««mit Vermögens. Untersuchung.

erkannt , und Schuldenliquidarions . Tag.
fahrt auf

den 19 . k . M . Februar
angrordnet , wobei die fämmtlichen Gläubi¬
ger des Oswald Tröndle um so gewisser zu
erscheinen haben , als sie sonst bet einer al¬
lenfalls sich ergebenden Gantmäßigkeit vo«
der vorhandene« BermögruSmasse würde«
ausgeschlossen werden^

WaldShut , am iSi Jänner I825l
Großherzog. Bezirksamt

Schilling .
Schuld enkig ' ui da tion .

( 1 ) Die Creditoren des Fischers Lorenz'
Esch er von Bellingen werden andurch
aufgefordert , ihre Ansprüche mit Doknmen-
tirung etwaiger Vorzugsrechte bei Bermei-
düng der Strafe des Ausschlusses am

Montag den 21 . Febr . d. I .
Vormittag 8 Uhr dahier richtig zustellen. '

Müllheim, am 1 . Februar 1825..
Großherzogt Bezirksamt

Wnndt
Aufforderung .

( 1 ) Nachstehende im Jahr 1805 geborne'
abwesende conscribirte , welche bei der Con-
fcription pro 1825 von Activnummern ge¬
trosten wurden , als :

1 ) David Heinrich H e l w e r t b ei«:
Keller,

2) Johann Jakob Hel werth ein Bäk-
ker und *

3) Jakob Buffeme r ein Dreher ,
sämmtliche von Heidelberg ,

werden aufgefordcri , sich binnen 6 Woche«'
unfehlbar bei dem Stadtamt zu sistiren, oder '
zu gewärtigen, daß mit Verlust deö Gemeinds-
Bürgerrechts und den weitern gesetzliche«!
Strafen gegen sie vorgefahren werde.

Heidelberg, am 28 : Jänner 1826.
Großtzerzogl. Stadtamt. . ,Wild . '

Auffor der u n
( 1 ) Da die pro 1825 abwesende Cönseripi -

tions . Pflichtige, nämlich :
Philipp Ltndenfchmitt von Angel - -

rhurn
Georg Michael Her ring er vousAffäm »'

stadr
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Michael Anton Rezbach von Gommers ,

d or f
Johann Georg Heidinger von Ober ,

ballbach
Johann Michael Keim von Kupprichs .hausen
Georg Michael Hetlinger von Unter ,eubigheim
auf die erste Vorladung vom lS . Septem ,ber v I . nicht erschienen sind , so werden
dieselben hiermit zum zweilenmahle aufge.fordert , sich binnen weitern 6 < ochendabier zu siäirrn , ansonsten che alö Reftac 'rarrS angesehen und die aefttzitche Strafe
gegen sie erkannt werden wird .

Boxberg , am di . Jänner 1825.
Großherzogl- Bezirksamt.Ort « t io .

A uffor d e r v « g .(1) Nachbenannte zur Conftripkion pro1S25 gehörende abwesende Individuen , als :
ch) Benedikt Neudirrg von Hain ,

st a d t
2) Johann Valentin Schramm von

Langenelz
Z) Michael Anton Morsch von M « .

da «
4) Johann Sebastian Galmb acher von

d a
5 ) Friedrich Karl Weimer von da ,

welche auf die 2te Vorladung vom 7. De.
zemver v . I . Nr . 10509 . nicht erschienen
sind , werden hiermit zum dritten und lez.
reamal aufqetordert sich zur Genügungihrer Milträrpsitchl binnen 6 Wochen um
so gewisser dahier zu stellen , alö sie sonstals Refraktär behandelt und bestraft werden
sollen.

Buchen, am 29 . Jänner 1835 .
Großherzo <l. Bezirksamt.

Weber .
Vorladung .

< 1 ) Andreas Schirrmann Schuster,
gesell von Ofse nburq , welcher seit dem
Jahre 1796 auS seiner Heimath entfernt
ftl , und während dieser Zeit über seinen
Aufenthalt keine Nachricht ander ertdeilte ,
ward andurck ausgewrdert , binnen Iah .
reSfrist sich entweder persönlich dahier

zu stellen oder Nachricht zu geben , widri¬
genfalls er für verschollen erklärt . uud sei«Vermögen seinen nächsten Auoc wandten i«süllv , glichen Lesttz gegeben wird

Offenvurg , am 27 Jänner iS25.
Großherzogl Oöeramt .B e e ck .

Vorladung .0 ) Floria Lutz von Ras f or t h hat-sich vor 40 Jahren auv seiner Heimath ent.
fernt , Und seit dieser Zeit keine Nachrichtmehr von sich gegeben , so oqß dessen gegen -
wattiger Aufenthalt ganz nnbekanut ist.

Derselbe wiro daher hlemil gerichtlich«ufgefordert , binnen 12 Monaten sichhier zu stellen , oder glaubhafte Nachrichtvon seinem gegenwärtigen aufenrvail z «
geben , widrigenfalls dessen in 567 st . be¬
stehendes Vermögen seinen nächsten Anver-wandien in tuisvi 'glichcn Besitz gegen Can-
kion gegeben werden wird.

Karlsruhe , am 14 , Jänner 1825.
Großherzogl . Landamt.

E d i kt a l l a d u n g .(1) Der Huftchmidlgesell Johann GeorgLaipold von Bedheim im Herzog¬thum Sachsen Hilddurgbausen , welcher we¬
gen Diebstahl dahrer eingesessen , und un¬term 26 . Oktober 0 I gewaltsam aus dem
Gefängntß ausqebrochen ist . wird in Ge¬
mäßheit Erlasses des Großverzogliche» Hof-
gerichls des Ober ! Heins vom 9. November
v . I Nro 5124 , » I . Sen. in Crim. hft-mil editlaliler vorgeladen , sich binnen 6Wochen vor Unterzeichneter Behörde z«stellen , widrig - » falls in contumaciam gegenihn erkannt würde«.

Schopfheim , am 28 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt.

L e u ß l e r.
V 0 r l a d u n g.(2 ) Johann Georg Boos ron Rohr »

d 0 r f ist schon seit 50 Jahren abwesend,
ohne etwas von sich hören zu lassen.

Derselbe wird daher ausaefordert , binnenei nein Jahr sich dahier zu melden ,und sttn in circa 150 st . bestehendes Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen , widrigen.
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Glls dieses seinen nächsten Verwandten in
Besitz gegeben wird.
^. Mößkitch , am 18 . Jänner 1825. .

Großh . Bad - F - F . Bezirksamt.
Martin .

Vorladung .
(2) Der ledige Schuster Friedrich B r am d

von Kö n , gschafhansen ist schon 20
Jahre unbekannten OrtS abwesend .

Derselbe oder dessen allfälltgen Lcibeserbe»
werden hiermit anfgefordert , sich binnen
einem Jahr um so gewißer entweder
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtig,
te zu dem unter Pflegschaft stehenden Vermö¬
gen zu legmmiren , atS er sonst für ver .
schBen erklärt , und sein Vermögen den
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz
gegen- Cautionslctstung gegeben würde.

Breysach den 24 . Jänner 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Schnetzler .
B er s ch olk enheitserklä r u n g .

( 2 ) Der unwissend wo abwesende , im
Freiburger Anzeigeblarr vom Iahe 1819
Nro- 54 . vorgeladene Dominik O r k l i e b
von Un te rmün st ert ha l wird , da er
inner der bestimmten Frist nicht erschienen
ist . andurch für verschollen erklärt , und die
Ein .intworcung seines Vermögens an ferne
Nächste Anverwandte unier Einem verfügt.

Staufen , am 18 . Jänner 1825.
Großherzogl. Bezirksamt.

- F r e d>.
Mundtoderklarung .

( 1 ) Gegen den Leibgcdinger Jakob R e i .
« er von Schönwald ist aus Eurmün
digunq erkannt , und als dessen ' ormund
der rrichtsmann Michael Furtwaugler von
dorr bestellt worben . Das man anmit zur
allgemeinen Kcnnrniß bringt.

Triberg , am 22 Jänner 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Bl er bimst aus .
Mundtoderklärung .

< 2) Auf Beschwerde der Maria Merz und«nd ihrer Kinder zu Griiningen ist dersel¬
ben Ehemann und Vater Johann ül e r z
^ st°nuer allda im ersten Grade mund .

erklärt worden , welches , mit dem Bei¬

sätze , verkündet wird , daß von nun an Jo¬
hann Merz ohne Beistimmung seiner Ehe.
fran und des AufsichiS Pflegers Johann
Frey weder Schulden kontrahieren , noch
eine andere rechts gülrge Handlung eruge .
hen könne.

Villingen den 18. Jänner 1825.
Großherzogl . Bezirksamt.

Magon .
K U n d s ch a f t S . Erhebung .

( 2 ) Christin « Jen ne von T hi engen
entfernte sich in den l790r Jahren mit
einem K . K . Oestreichischen Uiuerosfizier
( das Regiment ist uns nicht bekannt ) und
wird nun , da ihr Aufenthaltsort uns unbe .
kannl ist , aufgefordcrr , sich binnen Iah .
r es fr ist wegen ihres unter Pflegschaft
stehenden Vermögens per 80 fl . zu melden ,
widrigenS solches an ihre nächsten bekannte «
Anverwandten gegen Caukion überlassen
wird.

Freiburg , am u . Jänner 1825 .
■ Großherzogl Landamt.v Wetzel .

Verlorne Obligation .
Fl ) Es ist eine auf die Baron v . Deurkng.

fche Gantmaffe von Thadä und Joseph Hag.
grumüller von hier ausgestellte Obligation
per 1000 st in Verstoß gerathen.

Der Besitzer derselben wird aufgefordert,
seine Ansprüche hierauf inner 8 Wochen um
so gewisser dahier zu erweisen , alS solche
sonst nach Umfiuß dieser Zeit für erloschen
erklirr werden wird

Pfuüendorf , am 28 . Jänner 1825.
Großhcrz. Bezirksamt.

Kolb .
A m o rti si rt e , O b l i g a t t o n .

'( 2) Da sict » der öffentlichen Ausschrei¬
bung ungeachtet Niemand in dem präfigir -
ten Termine zu der von der bürgerliche«
Beuroaruiigs . Caffe dahier ausgestellten auf
Mezgermjester Konrad Spröder lauten¬
den und in Verstoß geraihenen Obligation
p ^ n 68 fl . gemeldet hak , so wird dieselbe
nunmehr für amorrisirt erklärt .

Freiburg , am 2». Jänner 1825 .
Großherzogl . Stadtamt .

v. EhrrSmar .
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Bescheid .
<1 ) Wird der von den Erben deS ver¬

schollenen Matthias Frete von hier ange -
rretene Beweis über den Tod desselben für
rechtsgenüglich geführt erachtet - und hier -
nach dessen Vermögen seinen bekannten ge¬
setzlichen Erben - vorbehaltlich der Ansprüche :
Näherer Erbberechtigten - zu erkannt .

Bruchsal - am 2T. Jänner 1825 ,
Großherzog l . Oberamt .

B . V . d . G . O .
v . BlitterSdorf .

Diebstahls - Anzeige ..
(2) Nach eidlicher Deposition wurden dem:

Bauern Stephan Klriser von Schollach in
der Nacht vom 17 . auf den 18 Jänner aus
einer Kammer im Wohnhaufe folgende Ef -
fetten mittelst Erbrechung eineil Kastens
entwendet / als :

4o Ellen reisten Tuch ,
7 Halstücher von Setdrnzeug - worunter

ein schwarzes sich befindet - und ein
klein Kinderhalstuch , die übrigen sind
von röthlicher Farbe ,

2 Brabaritrr Thaler ,
3 Mannsbilder Hemden mit s . JL be¬

zeichnet ,
2 rothtuchene Brusttücher mit kleinen

»veißen Metallknöpfen ,
1 buntfarbiges Brusttuch mit Metallkns -

pfen in der größe eines DreibätznerS
gelb - und fa ^onirt mit 7 weißen Schild¬
chen von Sommerzeug ,

1 Paar Weiberschuh ,
l Paar Handschuh von Wollen gestrikt

und 8 — 9 Pfund Reisten .
Sämmtliche Polizeibehörden werden er¬

sucht , auf den Dieb und Effekten zu fahn .
den , und uns im Falle einer Entdeckung ge¬
fällige Nachricht zu geben .

Wrustadt , am 28 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

O bch e k i r r .
D i e b st a h l s a n z e i g e.

( 2) Den 21 . d , M . Abends sind aus
einem Bauernhöfe zu Fahrenberg ( Pogtei
Steig ) mittelst Erbrechung eines verschlos¬
senen Behältnisses , folgende . Gegenstände
entwendet worden r:

) -

1 ) Ei « blau tuchener noch ganz neuer
Ueberrock , mit einem stehenden Kragen ,
weißen glatten Knöpfen , und weißer
rcistener Leinwand gefüttert .

2) Ein alter blau tuchener Tschoben mit
weißen Knöpfen .

3) Zwei baumwollene Na - tücher mit
blauer Einfassung .

4 ) Ein Paar neue hohe Stiefel .
5) Ei » neues retstenes vornen an der

Brust mtt W , gezeichnetes Hemd.
6) Ein weißer lederner Geldbeutel mtt

rochen Streifen , in welchem sich 3
kleine Thaler , 6 Bierzigkreuzer Stücke
und etliche Zwanziger befanden .

7) Ein schwarz seidenes Halstuch mtzbro-
then Streifen .

s ) Ein Taschenmesser mit einer ziemlich
breiten Klinge , einem oben und unten
mit Messing beschlagenen Heft von
Horn ,

9) Ein Brusttuch von grünem gestreifte »
Manchester ^

10) Ein Gebetbuch in braunes Leder ge-
bunden mit einer marmorirten papirr -
nen Scheide .

Die obrigkeitlichen Behörden werden er¬
sucht , zur Entdeckung des noch unbekannten
ThäterS , und Auskundschaftung des Gesteh-
lenen mitzuwirken »

Freiburg , am 20 . Jänner 1825 ,
Großherzogliches Landamt ,

Wetzel.
Fahn du n g.

( 1 ) Letzt vergossene Nacht ist der wegen-
Derwundung , Landstretcherey re. dahier in
Untersuchung gelegene Georg Großbayer
von H e i l i g k r e u z t h a l aus seinem Ver¬
wahr entwichen .

Die Polizeiaufsichts - Behörden werden er¬
sucht , auf den Entwichenen fahnden , und
ib « auf Betreten wohlverwahrt anher ein--
liefern zu lassen.

Engen , am 26 . Jänner 1825 .
Großh . Bad . F - F . Bezirksamt ,

Eckhard -
Personalbeschrieb .

Georg Großbavrr ist 29 Jahre alt , be¬
setzter Statur , hat röthlicht - braune Haare, -
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röthlichten Bart , blau « Augen , eine
spitzige Nase , Mittlern Mund und ein drei .
ttS Kinn .

Er trug eine blau tuchene Kappe , eine
dunkelgrüne kurze Jake mit zwei langen
Reihen weißen Knöpfen , ein gelb und roth .
gestreiftes Gilet , lange grüntuchene abge .
rragene Hofen mit fchwarzmanchestern Strei .
fen und gelbe erhöte Knöpfe , und kalblederne
spitzige Stiefel .

Kaufanträgeund Verpachtungen.
Holländer . Eichen . Versteigerung .

( 1 ) Montag den 2 8. d . M . früh
werden in dem Gottenheimer Gemeindswalde

100 Holländer Eichen ,
gegen baare Bezahlung versteigert werden ,
wozu bierdruch die Liebhaber eingeladen sind.

Gottenheim , am 2 Februar 1825 .
Bogt , Streicher .

Versteigerung .
( 1 ) Im Exekutionswege wird zu Sep -

penhofen , im Bezirksamte Neustadt , die von
dem AudreaS Kunzer von Oberried unter
Mittwirkung des BürgfchafkleisterS GalluS
Ruh von Ebnet ^ die gekaufte halbe Scheuer ,
Schopf und Stallung worin eine Wohnung
erbaut werden könnte , wird auf

den 2 4 . Februar d. I .
dem öffentlichen Mristgebot auSgefetzr , wozu
die Kaufiiebhaber auf den besagten Tag in
daS HirfchenwirthShauS dahier höflich einge¬
laden werden ; wo sodann die Kaufbediog .
Nisse am Tage eröffnet werden .

Seppenbofen , am 27 . Jänner 1825 .
„ Vogt , Singer .
Bauholz . Versteigerung .

( 2) Aus dem herrschaftlichen ThiemoS -
wald Reviers Hännert werden bis

Freitag den 18. Febr . d. I .
Morgens 9 Uhr 103 Stamm rannen Bau .
holz , n dem Murger . Hämmerwirthshause

^ " tlichrn Steigerung gebracht , wozume « austiebhaber hiemit eingeladea werden .« ackingen, am 29 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Forstinspeetion .

v. Trnffel .

Versteigerung .
( 2 ) Die Erben des ledig verstorbene «

Marx W a n g l e r von U m k i r ch sind
Vorhabens , die ihnen aus dieser Verlasse » ,
schast zugefallene Behausung nebst Hof ,
Scheuer , GemüS . und Obstgarten , öffent-
lich an den Meistbietenden zu versteigern .

Die zu versteigernde Realitäten bestehen r
1 ) In einem zweistöckigen steinernem Wohn-

haufe worin zwei große heizbare Zim -
mer , vier Kammern , zwei Küchen ,
ei» Keller und eine große Bühne .

2) In einer gemaurten Scheuer mit ge¬
räumigem Viehstall ' Futtergang , Trösch -
tenn , einem Wallmen und großen
Schopf mit weiter « Stall zu zwei
Stück Vieh .

3) In doppelten Schweinställen .
4 ) Einem Brunnen im Hof und
5) Einem ungefähr 2 Viertel große «

Garten mit 40 tragbaren Obstbäume »,
Sämmtlich , diese Realitäten liegen be¬

reits mitten im Dorfe an einem in jeder
Hinsicht vom Wasser befreiten Plaze an der
Straße .

Tagfahrt zur Versteigerung ist auf
Die » st a g den,15 . Febr . d . I .

Nachmittags 2 Uhr im EngelwirthShause zu
Umkirch festgesetzt , wozu die Steigliebhaber
mit dem Anhänge eingcladen werden , daß
die Steigberingungen bei dem Ortsvorstande
in Umkirch näher erhoben werden können .

Freiburg , am 28 . Jänner 1825 .
Großherzogl . LandamtS . Revisorat .

S a r r 0 r i.

Stroh . V ersteig eru ng .
(2) Dienstag den 15. Februar

Vormittags 9 Uhr werden
800 Stück Gersten . Stroh ,
400 . Roggen
500 ^Stück Halbweizen . Stroh , ittft
500 . Waizen »

zu Tbiengen für die Gemeinde an Meist¬
bietende » gegen baare Bezahlung , Parthieea -
weise verkauft ; wozu die Kaufliebhaber rin -
geladen werden .

Thtengen , am 27 . Jänner 1825 .
Bogt , Schlager .

1
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B e r st e i g e r n « g .
(3) Die Erben des verstorbenen , Johann

« dam Hau von Sr et ne « stabt haben
sich entschlossen, die . ihnen angefaüene Fahr -,
« isse zu versteinern- .

ES werden daher
Dienstags d e n l 5 . F e b r u a r
H Pferde , . 5 Melch .kühe , lÄalbele , 2 Mast ,
ochsen, 7 Mastschweine , l3Schaafe , 2 große
aufgemachte Wagen1 kleiner Wagen ,
l Trogkarrrn , 3 , Pflüg , i eiserne Eggen
und sonstiges Feld und Handgefchier.

Mittwoch d e n 16 . Feb,rua,r
34 Bienenstöcke , 1 großer Brennhafcn , 1
kleiner Brennhafcn , Heu , Stroh , Bmwerk
und Leinwand , allerley Küchcngeschier .
Dsnnerstag den 17 . Februar

5 Saum I823r Wein , 20 Saum 182^ «
Schreinwerk und sonst allcriey HauSrath:-
der Steigerung auogefezt .

Ferner wünschen gedachte Erben ihr Acker . -
« nd Martfeld zusammen ohngefähr 70 Jan »
cherr nebst einer geräumigen Wohnung und
allen ersordertchen Qekonomiegebäuden auf
mehrere. Jahre im Ganzen oder in 2;
Theile zu verpachten.

Diese Verlehnung geschieht
Di enstagS den 8. Febrar

im Ore Sleinenstadt ., wozu die Liebhaber .-
eingeladen werden .

Stkincnstadt den 22 . Jänner 1825 .
Theilungskommiffair. .

Herbster . .
Frucht - P r e i f e.

Markt.
Tag.

Namen
der Marktorte .

Wai .
zen .

Halb.
waiz

Ker.
nen

Rog.
gen

Ger .
sten .

Erb.
fen.

Lin.
fen .

Ml .
sehet f.

Mol -
zer.

Ha. -
der.

Jüürr fl . kr fl . lkr. fl . kr fl . kr fl . kr . st. kr fl . kr . fl . kr. st . ko fl. kr .
2S Freiburg , beste 1 13 56 41 38 41 25

* mittlere * 1 s 51 39 34 36 23
geringere 1 2 45 38 30 31 20

28 Emending . , beste 1 12
mittlere 1 S 45 41 33 33 23
geringere 1 3

24 Endingcn , beste 1 10 48 37 33
mittlere 1 5 45 36 32 32 22
geringere 1 43 35 &

22 Kandern , beste i 8 40 30 40
mittlere i 5
geringere i • 2 sO

27 Lörrach , beste l 1 36
mittlere 54 !35
geringere 52 32 r»

21 Müllheim. , beste 1 12 51 i 12 39 32 45
mittlere 1 6 Sb i 6 36 30 42
geringere 1 45 1 33 28 39

27 Staufen , beste 1 15 55 40 33 39
mittlere 1 10 50 38 28 36
geringere 1 6 45 36 25 33

26 Waldkirch, beste 1 15 57 44 38 38 24
mittlere 1 9 50 42 36 1

.
geringere 1 1 2 4 t 40 34 I J

Hie rz u eine Beil ag e. .
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